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« Die älteste Frau Schlesiens 
isi silngitbin in der Person der Veteras 
nenwittwe Nosinn Nowack in Donmos 
wip gestorben. Sie erreichte eln Alter von 

107 Jahren 7 Monaten und 6 Tagen. 
Aus Monte Carlo wird ge- 

meldet, daß sich aus Anlaß großer 
Spielverluste der reiche Grundbesitzer 
Marcell Reynold aus Brignole im 
Var-Departement den Kopf mit einem 
Schuß aus einer mit Wasser geladenen 
Pistole zerschmettert hat. 

Große Schnaren Wolfe ma- 

chen zur Zeit den tlindniyer Kreis, 
Setbien. unsicher. Tie Bestjen drin- 

gen am belltichten Tage in die Dorf-er 
ein und sallen Menschen und Vieh an. 

Jn das Tors Luta kam um Mittag ein 
Rudel von neun Wölfen. Die Jagd- 
vereine des Landes wurden aufgefor- 
dert, die Wölfe auszurotten 

Seltenen Opfermuth tin-» 
tergebenen gegenüber dehnt-« 
dete der Kommandant des den-setzen 
Kriegsschisfes »Loreiey,« Kammn n. 

Levepom Während das Fahnen-i kurz- 
lich im Oasen von Gemm, Italien, 
lag. brach aus idm in Folge einer Ent- 
iiindung von Lack Feuer aus, das jedoch 
keinen erheblichen Schaden anrichtete. 
Zwei Matroien waren jedoch ocn der 

Dise und dem Manche olmmäciitig ge- 
worden und nurden vom iiapitun per- 
sonlich aus Text getragen. 

Mit einer neuen Koloisal- 
statue ist vor Kurzem der Petersdoiu 
in Rom, Jtalien, ausgestattet wordens 
Die Statue stellt den am 27. Mai 1897 
ianonisirten Heiligen S. Pictro Jour- 
nier dar und hat deiu altberiihuiten 
Bronzeitandbild des heiligen Petrus 
gegenüber Aufstellung gesunden. Tag 
16 Fuß 8 Zoll hohe-, iu tarrarischeni 
Marmor aiiseiesiliirte Mouunient ist ein 
Werk der Bildhauer Noel- Paris uud’ 

Bering und kostete nicht weniger als 
50,000 Frone-L Ter Transoort der 
Statue voni Balsulzof zqu Tom wurde 
aus einem Wagen mit 18 Pferden be- 

weristeltigt. 
Drei Sarae mit sich gestilirt 

hatte der Weinhändler und ’l«·aei)e Mit- s 
lionitr Tombe von Meudozm Argen- ( 
Knien. Toinlie, ein Zetaliener von lite- ( butt, war ertrautt, und uni it: der alteu « 

Heimath zu sterben, hatte er sich aus 
dem Dampfe-r »Man-a Marql)erita« 
von Brasilien ans nach Genua eiuqe 
schifft. Für den Fall iciues Todes hatte 
er drei Sorge mitgenommen. Temhe 
starb jedoch wahreud der lieberfahrt, 
und obwohl seine Familie deiu Kauitiiu 
des Taiupsers 100 Wo Lire (818, MO) 
zahlen wollte, damit iuau die Leiches 
nach dem nächsten Lauduugssutatze 
bringe, ließ er sie dennoch, da es so 
Vorschrift ist, in’H Meer verseuteu. 

VertiebtenJiingltnaenznr 
Wo r tt u n g dtirfte ein Vorfaltdienem 
der ans London vernteldet wird. »in 
rachsüchtiger Liebhaber, der feiner An- 

gebeteten in den ersten Wochen der Be- 
kanntsrhait generaz ein Fnhrrnd ne- 
schenlt hatte, verlangte, als das Ver- 
baltnisz gelöst wurde, die Eliiittanlte des 

Rades. Dass Madctten lelntte daz— An- 

sinnen lnrzweg ab nnd bestritt die vots 

dem jungen Manne anzieinhrten Amt-« 
ntente, daß er ihr das Etahlroiztein 
nur geliehen habe und daf; esz nicht 
mehr als »ant«tandia« iti, wettn ihnt die 

schnöde Schotte sein lsieenthnni nieder 
zurückeritatte. Tcr ttrireier erhob dar- 
etttf gerichtliche Klage, die jedoch von 

dent itadi abgewiesen wurde. 

Von Vriganten wnrde ein 
Pferdebahn wagen nettlithin Pa- 
lernto, Sizilien, überfallen. Als an 

etnetn Atsende ntn lisllhr ein Wagen der 

nach dent Stadtthore San Lorenzo füh- 
renden Picrdebahn an der letzten Halte- 
stelle erschien, drangen drei tnazlirte 
Räuber itt den Wagen ein, hielten dein 

Schaiiner ein paar Tolche nnd Revol- 
ver auf die Brnit und bemächtigte-n sich 
seiner Geldtaithe tttit der Tageieini 
nahme. Jst detn Wagen befanden sich 
unt-r anderen Paisanieren auch zwei 
Zollrvöchter, die aus ihren tltevolvern 
auf die Räuber fetterten, aber das Ziel 
veriehlten. Einer der Zottwathter nntroe 

daraus von einetn der Banditen dttreh 
einen Schuß itt die Brust latnpfnniahig 
gemacht, der andere Zollwachter erhielt 
einen, zum Gliiete ungefahrliehen Dolch- 
stich in den Rücken. Tietliaubersltichtes 
ten dann mit ihrem Raube nnd wurden 
nicht mehr gesehen. 

Durch Aale wurde eine Pa- 
nik neulich itt einein Pserdebahnwaaen 
zwischen Paris nnd Vincenneiz ver- 

ursacht. Anfdetndinterperron des Wa- 

gens hatte iich eine Filchhatidlerin mit 
drei Behaltertt volt frischer Watte 
postirt. Bald in eifriae Unterhaltung 
mit eint-r Nachbarin vertieit, dentertte 
die gute Frau es nicht, daß ans dettt 
einen, ntit etwas deielter Leinwand 
überipannten Korbe, deisen Inhalt in 
lebenden Aalen bestand, eines der Thieve 
stach dem anderen sieh hintntsichtonaeltr. 
Die Mehrzahl der ireiheitgdnritigen 
Thiere war dent engen tsjefangnifi be- 
reits entschlüpft nnd zum Theil auf die 
Straße gefallen. Einige der größten 
Exemplare aber fanden den Weg itt das 

Weitere des Wagens. Mehrere in detn 

agen befindliche elegante «ttnae Da- 
stnen hielten die Thiere flir Giftschtangen 
und sprangen unter lauten Schreitens- 
rusen aus die Sitze. Veherztere Passa- 
giere aber halfen dein Kondntteur nnd 
der endlich anstnertsatn gewordenen 
Dandlerlm Jagd ans die glatten Tin- 
Ier zu machet-. Als die Flüchtlinge 
wieder eingesperrt waren, mußte die 
Tigettthtitnerin zu ihrem Leidweien den 

luit eines Dutzend tonitattcen. 

Die voinszeste Bauern- 
hoxlpzeih die in der Provinz Han- 
novet je beobachtet worden, wurde vor 

Kurzem im Dorfe Engeln abgehalten· 
Der Sohn des Dallnneiers Wachendorf 
aer Vilsen hatte eine reiche Bauern- 
tochter ans Engeln gelieiratlset. Alle 
selbstständigen Haushaltungen von En- 
geln nnd den umliegenden Gemeinden 
und Flecken, etwa 27550 an der Zahl, 
waren eingeladen worden. Flik die 
Hochzeit wurden 3 Kiil)e, 8 große fette 
Schweine und 6 Kalder geschlachtet, 
außerdem tamen 100 Hafen, Un Heils- 
ner und Fasanen ans dieOoelszeitthafel 
An 600 Flaschen Wein nnd verschiedene 
ganze Fässer Vier lnlueten die Getränke, 
nno die vielen Kuchen waren gelaufen 
worden« ohne- lsan man sie nezalilt lsalte. 
Der Kasfee wurde in zwei großen, tiefen 
Kesseln gekocht. An dein eigentlichen 
Holixzeitssdinninse am ersten Tage Mit- 
taass nalnnen 800 Personen Theil, es 
Zonen aber ini Laufe der ersten Nach- 
mittaasttnnde immer mehr Gaste heran, 
la das; weit iilnr lUUUPersoncn gespeist 
wurden- Am zweit-n Tage verringerte 
sich die Zahl Lert :-":«.: ans 400. In 
Folge der Hoc':«.;it is .s. i «.-ie Cljaniseen 
in nnd nm Engelis ern Fnlnrverlen 
nnd Menschen nnnnterlnsochen belebt. 
Zwei Kapelle-i spielten znm Tanz anf. 

Den amerikanischen Bau iu- 

pslanzungstag iAebor eins-) in 
Jtalien einzuführen, um fo in der dor- 
tigen Jugend die Achtung vor der Na- 
tur im Allgemeinen wie vor dem Baum- 
wuchs im Besonderen zu fördern, hatte 
der italienische Unterrichtsminister Bac- 
eelli Anfangs des Jahres 1899 den 
Plan gefaßt. Nachdem das sinnpathische 
Fest schon in hunderten von Gemeinden 
mit großem Erfolge stattgefunden hatte, 
trnrde es auch nnlaugst in Rom ge- 3 
feiert. Als Festplatz war eine Stelle an i 
der apviseheu Straße getvahlt, dort, ; 
wo die Lattnergraber sich erheben. Alle 
höheren Schiiler nnd Schülerinnen 
Roms waren ausgezogen, nnd, nachdem 
sie vor dem Pabillou der Königin eine 
Hunine an den Wald gesungen hatten, 
uilanzten sie lin) tleine Bäumchen· Das 
Fett war non bestem Wetter begünstigt. 

Selbstmord ausbetrogener 
Lie be beging eine Ittjahrige Lehrerin 
der sraniosifchen Sprache-, Namens Va- 
lentiue Jarauenaut, in Budabest. Sie 
trar vor ltz Jahren ans ihrer fran- 
zoiiichen Heiniatb nach Budapest gekom- 
men nnd hatte dort die Bekanntschaft 
eine-J Studirenden der Thierarzneitnnde 
gemacht. Der Student hatte der Leh- 
rerin die Ehe versprochen, nnd diese 
unteritiihte ihn tvahrend feiner Studien- 
,zeit. Nachdem nun diese beendet war 
nnd der Student eine Anstellung in 
einem Stantggestiit erhalten hatte, löste 
der junge Tlxieriirzt dass Verhaltniß mit 
dein Madam-, welche-J sich aus Ber- 
zweistung dariiber turklich erfchofi. Jn 
einein Briese an die Polizei bat die Un- 
aliictliche, daf; ihre Leiche sezirt werde. 

Mag tentleider gestohlen 
hatte, unter anderen zahlreichen Tin- 
gen, eine ans 15 Kaufen bestehende 
Diebe-J- und Helilerbaude, die letzthiu 
in Miilhausem tilsas;, dingftst gemacht 
wurde. Die Bande setzte sich zuineilt 
ansJ halbwiichtigen Vnrfchen, Fabrik- 
arbeiteru nnd deren Frauen zusammen 
nnd hatte die ganze Stadt unsicher ge- 
macht. So stibigte das ttleitndel vom 

tttiiterliahnhose ais-J verschlossenem Wag- 
gon ein Faß Bier, in einein anderen 
Falle einen 50 Pfund wiegeuden 
Schweizertase, ein lebendeH Schwein, 
ein Faßcheu Malagawein, 150 Pfund 
Aepfel, tianinchrin Hühner, Rothwein, 
Lilore n. l. w. Das Gericht erkannte 
aui Strafen non 14 Tagen bis itz Jah- 
ren Gefängniß. 

Nach liairo gereist, um 
Ze l b st nt ord zu begehen, ist ein jun- 
ger Wieuer, Sohn eine-·- reixhen Man- 
nes. Als die bildhubsche junge Frau 
eines deutschen Malerg iu der eguus 
tischkn Hauptstadt an einem Morgen 
das Fenster ihre-:- Schlaszinnneriz offnen 
wollte, entdeette sie zu ihrem Schrecken 
einen am Fenstertreuz bauiuelnden 
Leichnam. Derselbe gehörte einem jun- 
gen Wiener, der die Frau schon seit 
langer als einein Jahre mit Liebes-— 

toutragen verfolgt hatte und ihr ohne 
iihr Wissen nach dein Pharaonenlande 
nachgereist war. Aus welche Weise der 
Ungliutliche die That vollbracht hatte, 
war ein tttitthseL 

Wegen eines Htttes sein 
Leben risltrt hat ilitntithin der 

4tijtjhrige Bottlbecttnte Noth non Wien. 
Ein Stndtbabnznxt, in dein tiioth inst, 
xttisirte gerade dass Bloctlnth in Ober- 
St. Beit, als ein Windstoß Noth den 
Hut dont Kopfe ris;. Sosort ossnete der 
Mann die ltonnethnr nnd swamp ehe 
ihtt einer der erschrocketten Vjiitretsenden 
hindern lonnte, zitnt Lthlnqun l,inang. 

»Er siel id nnglnttlich ans detn fahren- 
’den Zug ans die Strecke-, dass ihtn beide 
Fuße toeggerisien wurden nttd der lin- 
glnjtithe wenige Stunden idtiter itn 
Odinitule sein Leben anshanchtr. 

Bei einethxeatertirobe ver- 
n nglnctt lind nentith der Theater- 
dilettor n. Arnint nnd der Jnsbizient 
Fischer in Bergleut, Schlesiett. Atnitn 
ftiirzte nnthtend der Probe ans der 

Fltnntniichine non der-Hohe eines-Stock- 
tverleg ans das Poditttn nttd sietnus 
Fischer, welcher einen Beinbrnch davon- 
trng. Arnitn erlitt eine erhebliche Ver 
legnng des Armes. 

Schlimm vertiefen Sehiests 
versu ehe , die mit einer dont ltnpitttn 
Mnnaiz ersnndetten itanone jnngst in 
Gison, Spanien, angestellt wurden. Es 
explodirte bei den Experitnenten ein lite- 
iehoß, wodurch zwei Personen getödtet 
nnd mehrere andere, unter ihnen Mu- 
nqih verwundet wurden. 

—- 

,.. 

Inland 

Von elner Hengabel durch- 
stocheu, die ihr 12jiihriger Bruder 
zufällig von einein Oenschoher herab- 
gleiten ließ, wurde vor Kurzem die zehn 
Jahre alte Tochter eines gewissen 
MeElroy in Brunssmick Tonm, Wis. 
Das Mädchen erlag seinen Verletzungen-. 

Von einem fallenden Baum 
erschlagen wurde kürzlich William 
Ount, Mitglied des Stadtraths von 
Jowa l.5ith, Ja. Ount fuhr an einein 
Nachmittage nach seiner Farin, wo er 
Bäume sallen wollte. Der erste, den er 

abhieh, stiirzte aus ihn und tödtete ihn 
augenblicklich. 

Margarin slir Butter ver- 
lauft hatten in Philadelphia der 
reiche Kaufmann Willens und sein Ge- 
hilse Butter von Washington, D. C. 
Sie wurden dieserhalb zu sechs be- 
ziehungsweise vier Monaten Gefängniß 
verdonnert. Vergeblich hatte Willens 
alle Rechtsinittel gegen das Urtheil be- 
nützt. 

Wegen Weinvantschens be- 
straft wurde unlängst ein gewisser 
Margan Geschijftssfiihrer einer Wein- 
imvortsirma in Milwaulee. Er wurde 
zu 8100 Geldstrafe und 3 Monaten 
Halt im Korrektionslianse verurtheilt, 
weil er geriiigwerthlgen Wein sür 
importirten verlauste nnd aus die Fla- 
lchen gefalschte lLtiletten klebte. 

Die reichste Maisernte, die 
der Staat Nebraska je zu verzeichnen 
hatte, war die des Jahres 1899. Es 
wurden nicht weniger als 244,125,093 
Bushel geerntet, oder 14,217,240 
Bushel mehr, als je in einem Jahre zu- 
vor. Tag Turchschnittsergelmiß pro 
Acker stellte sich a11s534.5 anhel, nnd 
auch an Qualität läßt der Mais des 
Jahres 1899 nichts zu wünschen übrig. 

Selbsttnord mittelst Cigar- 
re n ft u ni tn el versucht hat letzthin ein 
Mann Namens Trinlrvine nnfertt 
Sparta, Wis. Er verschluckte eine grofie 
Anzahl Cigarrenftutntnel und wurde itt 
bewußtlosent Zustande ttarh Sparta ge- 
bracht, wo matt durch Anwendung der 
Magenpumpe sein Leben rettete. Eine 
Woche vorher hatte die Tochter Trink- 
tvines Selbstentleibung verübt. 

Eines netten Geistlichen 
scheint fich, wenn die nachfolgende Nach- 
richt ans einettt westlichen Blatte auf 
Wahrheit beruht, der Ort Palmyra, 
Mo., zu »erfreuen.« Tori konnte der 
farbige Baptistenvrediger White an 
einent Sonntage nicht predigen, dieweil 
er int isouuthdsiefananisse war und der 
Sheriff ihnt nicht gestatte-te, fortzugehen. 
Der Braue war in der Nacht vorher 
dabei erwifcht worden, als er einen 
Ueberzieher ans einem Laden stahl. Jn 
einer Tasche seine-:- Rattez fand man das 
Manuskript seiner Sontttagöpredigt, itt 
der anderen Tasche befandficheine halb- 
geleerte Schttapsjilafche 

Um die Einschleppung ders 
Bett len pe st in die Ver. Staaten zu’ 
verhindern und entsprechende Vorsicht-;- 
inafiregeln zn ergreifen, hat die Bundes- 
chiernng die Stationirung vott 15 
Aerzten des Mariuehospital-TienstesJ iit 
Anat-ruhten Hafen angeordnet. Tie» 
Aerzte werden den atneriianisehen Kan- J 
fulaten attachirt und durch das Staatst E 

dettarteinent bei den betreffenden euro-f 
peitschen Meaiernugen altreditirt. Drei 
davon sind bereits auf ihren Stationen: 
Castr- Vareelona nnd Neapel augetom- 
nten. Die anderett Stationen find: 
London, Liverpool, Seuthamptan, 
Orteenetowth Glassgom Verbre, Ham- 
barg, Genua, Anttoerpen, Notterdant, 
Brett-en uitd Marfeitte. 

Auf eine eigenthiitnliche 
Weise seinen Tod fand dieser 
Tage der FarnierJofephJolmsott, wei- 
cher in der Nähe von Stafford, Mo» 
ein Grundstück bewirthfehaftete. Jahrt- 
son hatte auf seinem Felde eine erthai-; 
tige Masse gefunden, die er fiir Silber 
hielt. Er nahm den Fund ntit nach 
Haufe und versuchte, dureh Siittreu 
eine Lösung herzustellen, unt die Be- 
schaffenheit des Metalliz festzustellen- 
Als ihm die-J zu lange dauerte, schob er 

mehrere Stiicke in dass Oerdfeuer, an 

dent seine Frau einen Feittagstraten 
fchtnorte. Gleich nach dent Mittagessen 
erlrantte du«-: Ehepaar unter heftigen 
Vergiftungsfyntptonten, uttd wenige 
Stunden spiiter war Johnson trotz 
fofortiger ärztlicher lHilfe eine Leiche. 
Der Arzt ertlitrte, daf; die Vergiftuug 
durch die von dettt fchntelzenden Metall 
itt die Speisen gedrungenen giftigen 
Dampfe verursacht worden sei. 

Mevottirende Weiber uatsen 
dieser Tage in Tiatuoudbille, Wit» 
große Aufregung verursacht. Die Bera- 

;leute der dortigen »Diatucud tkoal and 
Mote t.5,otus)aut)« hatten die Arbeit ein- 
igestellt, utu eine Lolxuerlsblsuua zu er- 

zwingen. Die tttrubeunertvaltnua stellte 
jedoch neue Arbeiter ein, worauf sich 
etwa 200 Frauen uudTbchter der Stri- 
ker zusaiutueurotteten, sich mit bit-wels- 
reu, Messe-km Kiiiittelu uud Steinen 
bewaffnete-tu gegen die ttlrubenaulaaeu 
vorritetteu und die ,,Srabs« iu die 
Flucht trieben. Tie in den Kohle-tara- 
beu beschastigteu Arbeiter wurden an’S 
Tageslicht geschleppt und unter Miß- 
handlunaeu dabonaesaat. Tett Fliehen- 
den tvurdeu noch Schreckschiisse nachge- 
saudt. Die tttrubenbesiver hatten zutu 
Schutze der neuen Arbeiter eiuiae Hilf-J- 
Sherisis angestellt, die aber nicht itu 
Stande waren, die wilden Weiber iui 
Raume zu halten. Die tttrubeubesiszer 
ließen daraus Waffen und Muuitiou 
herbeischaffen, damit die neuen Arbeiter 
tut Notbsatle Gewalt mit Gewalt be- 
gegnen können- 
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Ihrem-Gatten genahlenes 
Glas Ists SHPFLH eki rgesetzt zu 
haben, ist eine Frau Sanderson in 
Marshall, Mich» bezichtigt. Sanderson 
erreichte ein Alter von 86 Jahren. Er 
war Wittwer und besaß ein«-Vermögen 
von 8500,()00, als er im Juli 1898 die- 
28jiihrige Marie Vultersield heirathete-. 
Zwei Monate nach der Vermählung 
starb Sanderson, nachdem er volle vier 
Wochen unpäszlich gewesen war. Der 
Mann war bereits vergessen, als eine 
gewisse Robertson, die viele Jahre lang 
in der Sanderson’seljen Familie Dienst- 
bote gewesen und kurz nach der Be- 
erdigung Sandersons von dessen junger 
Wittwe entlassen worden war, erzählte, 
Frau Sanderson habe ihrem betagten 
Gatten in die Hasermehlsuppe, die er 

jeden Morgen zu genießen Pslegte, ge- 
mahlenes Glas gemischt. Für das Mah- 
len von Glas habe sie eine Kassees 
maschine im Souterrain des Hauses be- 
nutzt. Der Leichnam Sandersons wurde 
daraufhin wieder ausgegraben, und 
eine Untersuchung des Magens und der 
Cingeweide aus der Staatsnnivcrsität 
zu Aun Arbor ergab das Vorhandensein 
von pulverisirtem Glas. Frau Sander- 
son wurde daraus unter der Anklage 
versuchten Mordes verhaften 

Zu einer Massenexvedition 
von Aerzten Wird es im Jahre 
1900 lommen. Ueber 400 Aesiulap- 
jiinger aus Jllinois, Jowa und Mis- 
souri wollen gemeinsam nach Paris 
reisen, um dein dort während der Welt- 
ausstellung stattfindenden internationa- 
len Aerztetag beizuwohnem Tie Gesell- 
schaft wird wahrscheinlich am JO. Juni 
mit dem Dampfer »Ein) of Rome« von 
New York aus die Reise antreten, aus 
welcher sie von Phthias-Rittern aus 
Pittsburg, Pa» begleitet sein wird. 
Aus dem Reiseprogramm stehen außer- 
dem lurze Abstecher nach Jrland und 
Schottland. je ein sechstägiger Aufent- 
halt in London und Paris, sowie ein 
Besuch der Stadt Brüssel. Die Kosten 
stellen sich siir jeden Theilnehmer aus 
Jst-FU- 

Weil es im Gefängnisse ge- 
miithlieher sei, als in der Freiheit, 
wollte neulich einer der sieben Hastlinge 
der »Jail« in «Toivson, Mo» nicht mit 
entfliehen. Sämmtliche Jnsassen waren 

wegen Tiebstahls eingesteckt. An einem 
Abende um ti Uhr verließ der Gesang- 
nisnvarter, um zum Abendessen zu 
gehen, die Anstalt und ließ dabei die 
Hinterthure ojsen. Als die eingelorhten 
Zelmaiuhahne dies bemerkten, vermis- 
tete tsiuer naeh dem Anderen, bis aus 
den Letztern Derselbe lehnte die Ein- 
ladung seiner ,,.ttollegen,« mit aus-zu- 
lranem mit der Eineman erwahnten 
Veneuudung ab. Ter Sherisf und die 
Polizei der Stadt nahmen die Verfol- 
auug der Flüchtlinge anf, konnten diese 
aber nietjt erwiseheu. 

Justftsttljtalam felbenTage 
a ew a hlt hatte gelegentlich der letzten 
Wahlen in Philndelphia ein gewisser 
Wes-ell. All-:- er iich dieserhalb vor dein 
Flriniiualzferichte verantworten sollte, 
traut er sieh einen Kanonenransch an, 
der nahezu die Bertaguug der Verhand- 
luuxs erfordert hatte und die Folge 
hatte. das; sein Anwalt die Vertretuna 
uiederleam Ter Richter verurtheilte 
den liestehten Wahlsktjwindley der sein 
Vergehen unumwunden eingestand, zu 
drei Jahren Zuchthani Anö der Ver- 
handlung ergab sich, daß nian wahr- 
frheinlixh dass Verbrechen Wesellg nie 
entdeckt haben würde, wenn er nicht 
selbst unter dein ltinflusfe geisti·1er like- 
trante aus der Schule geplandert hatte. 

tsiner uuheitnlichen Auf- 
gabe hat fieh ein gewisser John O. 
West, welcher sich« augenblicklich in 
Friseo befindet, für das liebe Geld 
unterzogen. Herr West ist nämlich 
»St)ezialist« sur Reptiliem namentlich 
aber siir Klauderfihlanaern Kürzlieh 
unnhte sieh der tonragirte Herr ton- 
trattlich verbindlich, 2300 Hänte von 

Klappersihlangen nach Paris zu liefern, 
tvo dieselben zu Giirteln, Vititeutarten- 
tasehen, Börsen und Pantoffeln ver- 
arbeitet werden fallen. Herr West ge- 
dentt seine Haute in Sitd-Kalifornien, 
Arizona nnd New Mexiko zu erbenteu. 
Wenn er nur dabei nicht feine eigene 
Haut zu Murtte tragen wird! 

Plötzlich todt zu Boden ge- 
ltiirzt wahrend einesJ Streite-J ist in 
Butte, Mont., der Professor Malachh 
Dionen Sein lilegner war der »Hätt- 
liche Heller« 6harterni. Wie esz heißt, 
stritten sich lieide Männer iiher Reli- 
gion, nnd Tioher erhoh im Zorn die 
Faust, nin liharteroi zu schlagen. Ter 
Leim-re rief Gott um Hilfe an, nnd 
gleich daraus war Dtvher eine Leiche. 
Tiuher veröffentlichte in Helena ein 
Blatt, betitelt ,,Tl;e Lioiug Truth« nnd 
war US Jahre alt. Der lssoronerszs- 
Jnauest ergan, das; er ein einem Herz- 
schlag, herlseineinhrt durch die Aus- 
reanng desJ Streite-J, starb. 

Mit einer-wichtigen wissen- 
schuitlichen Entdeckung liatder 
Arzt Tr· Jenlinö in ishicaan Aussehen 
erregt. Er hnt ein Serum entdeckt,-wel- 
ehe-Z sriiher, alsJ die bitunteren-Strahlen 
oder dass Milroslop, das Vorhandensein 
der Schmindsuchtsleicne mit Sicherheit 
verrath. Der Entdecker hofft, daß, 
indem man die tiictische Krankheit im 
allerersten Stadium durch das Sernm 
erlenneu kann, die zeitige Anwendung 
von Oeilmitteln den Fortschritt der 
litantheit hindern und den Patienten 
heilen lnnn. 

Durch das Fuszbnllspiel den 
T od erlitten haben in einer der 
letzten Wochen nicht weniger als elf 
snngeAinerllaner. Sie start-en an Ver- 

letzungen. die sie bei jenem rohen Ver- 
temitgen erhalten hatten. 

yunter seiner personiichen Aufsiclit 
K~^ta<yY, herge&tellt word on. Bassfc Eucli In 
dieser Bezieliung von Nicmandem tiiuselien. Ifalschungen, 
Nachahmungen und Substitute sind nur Experimentsimd 
ein gefilhrliehes Spiel mit dor Gesundlieit von Siiuglillgen 
und Kindern—Erfalirang gegen Experiment. 

Was ist CASTORIA 
Castoria ist ein Substitut fiir Castor Ol, Paregoric, Tropfen 
und Soothing Syrups. Es ist uuscliadlich und angenpjim. 
Es enthillt weder Opium, Morphia uocb andere narkotiache 
Bestandtheile. Sein Alter Tu'irgt fiir selueu AVertli. Es 
vertreibt AViirmer und bescitigt Fieberzustiinde. Es beilfc 
Itiarrhoo und AVindkolik. Es erleiehtert die Beschwerden 
des Zalmcns, hcilt Verstopfung und Blaliungen. Es hefor- 
dert dieVerdauung, regulirt Magen und Darm uml verleilit 
einen gesunden, natUrlichen Seblaf. Iter Kinder Paiutcoe— 
Iter Mutter Freund. 

ACHTES CASTORIA 'MMER 

I 

Die Sorte, Die Ilir tamer GeMt Habt, Ist 
In Gebrauch Seit F/lehr Als 30 Jahren. 

_THE CENTAUR COMPANY. 77 MURRAY STREET, NEW YORK CITY. 

DI. M. s- PMB-TM EENclNG 
ls Uxokoughly interwmssn sml Ins-; long hunzuuml mus. 

hj h plagqu it n» 

A kENch NOT A NEITINCL 
l«"-lk( u fis-irr « « an tm prax» H) str« t-: hi J lunt « « i« il u ijlt 
ktsw smsts unfl with-sur mpJnJ bonum mils U L-« ists-h » h- 
agte unxl u uns-le runnjngs Hin-such Um ficht-v- nnery Mut-. 

Euch toll contains the Lamm-s M. M. s. lmde mark. 
Nym- othcr Heim-ne 

Us- ins-) mnnnfm tur- is tlw ut H lsslin ink- Tuns-In 1-7«-« — 

cAlleEID HELID AND MÆ FEI BE 
v. jthm nithunl lunu c .11-1·- Isa- « iL All holt-. -1-l. J 

LIAIAIAIAIZ 

":Wl«·. yk-« 

srm »Es Micme "-"·" »I: : 
I)««1Itc».c·--:«s««tujss »st« «I;-««s-« 

ok: me FREESE-Z T Bsks l ac. July c» Umf. 

SENPUSOiftigi bfe.r i c 
Cut till* ad. out a d send to u him# 1. O'.), and we will M-nd y «•<, y* 

5KW 1 JIPKOVKD ACML QLhFN i’AULOli 01U»A.\,b;' freight C. O. ... « ! * 

laciaminatlon. You ran examine It at your lu are t fn i.'I- !' 'r 

if you Und it exactly as represented, equal to organ.-, that retail at </■ 
$76.00 to $100.00, the greatest, value you over saw a r. I fsr i.Kt* : >o 

organs advertised by others at wore money, pay toe 1 n ight n ■ rit our L 
special 00 days offer price, $ 51.76, ie s the «1. <>r t 1 To and freight diaives. \i 
$31.75 IS OUR SPECIAL 90 DAYS PRICE. one half the £ ■Ti 111 -- ■ .—— --L. nee chart; h 
ed by others. Such an utfer was never made before. ft 
Tiir AP1JC 0MCX2J 1* one of the moat durable and aweetesttonedln* V 
I rit AUmL IjULLfi Btrumcui ever madi !• nunthe illu-vnti >oa v 

shown, which is engraved direct from a photograph. > ■ « n 1< 

some idea of its beautiful appearance. Mod© from Solid 
Ouarter9awod Oak. antique flniHh.hu < ■« vi- 

ed and ornamented, latest 1899 Style. '1HK A‘ d* • 1 

A feet 6 inches high, 4.5 Inches long, 2.1 im lies wide nnd weighs 
360 pounds; contains 5 oetaves.il stops a-, follows hiupason, 
Principal, Dulrlaua, flelodla, Celeste, Premium, Hass Coupler, 
Treble Coupler, l)iapaiti>n I orta, Principal K«>rt<-, Rod to* Huniu 

na; 2 Octave I ouplcra, 1 Tone Swell, 1 Ornnd Organ Swell, 4 Seta 

Orchestral Toned lletonatory Pipe Quality Recdh, I S« t of 37 Pure 
Sweet Melodla UeerU. 1 Set of 87 Charmingly I»rill*«nt Celeste 
Hf(di, I Set of 24 lticb Mallow Smooth l»lo pasou Keed», 1 bet of 

24 Pleasing Sufi Melodious Principal Reed*. 
TUC A PMC nilCCII n consist of the celebrated 
I ML nUiflL ULLli Newel Reeds, which »ro< o!y od 
In the highest giade instrument.*, nl -> flu* 1 with H im 

murid 1 ouplcra and Vm llumann, also bent I>olg* (* If-', leathers' 
et<*., Allows of the !>»• t rubbei <doth, 3 ply oellows -,-t ,<*k 
and finest leather in valves. THE ACME QUEEN' 
finished with a 10x14 beveled plate French mirror, nickel 
plated peual frame .andevery modern improvement- "K 
rl KNIS1I liKh a hand* ome organ stool and the bu:--torgun 
in trurtlon book published, 
CUARAMTEEP25YEARS ""'J 
Acme Cpieen Organ we l-.-oe u v\ rif ten bioding "6 vear 
guarantee, by the terms and conditions or whPl, if any 
part gives out we repair it free of rhi. Try it on 
month and we will refund your money* jJ vou are notfc 
perfectly sati lied. 600 of tii**sc organs will be hold u'ja* 
lll.li see. Doat4*Iij. 
OUR RELIABILITY IS ESTABLISHED ,. 
not dealt with us ask your neighbor about us, write 
the publisher of tnl- pap<r, nr Metropolitan National 
usuknuussnax tun-» ·« x I-- -«--,- «-»- s-- i-.-s«. i-« s«cnc1-s«.s ;.su.««-.»It- Inan Lxckmngc Bssnk. New York, dk 
Iny rann-um us ·-xks-·-s—».i. k(-1».s.-:I)- Int «- -»«- U- III-w u s: sjsshil »I m- CLA- 000.00» uesrjupy got-ro rms ok Um stksk ou k,«.»»« Hm« k« In ( m su-» ins-I »u« » In- kaum-( 1il·- m s-« « mu. IsIIIlIIII.-,. WILL-MU« 0R04NUATI2Q costs 
am l Iuns Inkonsisiiukk»Im-«Hkt.i-«,:««-uminI.«.ns1-«.-«I— up jun-« t name-sau- 1srtue-s. Wruo tu- im 

« sp« « « »Hu-. I Inn-« und Inn-Jud III Uunn ..v « III-I II. Atl II c us 

ssAgs. Fossuck A, co. (Inc. ). Fultom Desplainesandwsyman sta» VIII-Ach ILL· 
Ue 
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Imwa 

ONE FARE FOR 
ROUND TRIP 

FOR THE 

Midwinter 
. Holidays 

VIA 

Graml Island 
Os- Koufen Ost-»O 

Tickets will 
be On sale 

December 23, 
24, 25, 30, 31, 

and 

January l, 
Limited for Retum to 

January 4. 

Der 
permis-Kalender für 1900 

ist bei uns eingetroffen und übertrifft 
derselbe an Retchhalttgtcit·dk-·3 J-1hi.iltciz 

«sowie der Ausstmung noch seine Vot- 

lgängen Ei enthält wieder, neben vie- 
lem UnterhaltunggstosL zaleetche nütz- 

Iliche Tabellen usw. Pius nur Zär- 

»-««
«». 

J
 ZEJZP MONEY— 

ll«l· ’lll!1 All. 0l.«"k Ins 
Nin-I t» n-. Plain youls 

michs tunl first-M Llso 
n H: s«-«- ins-hu- stroqus 
l«--«I)· at hast autl Ist-. 
mal no willst-nd IN- 
lIquUlul lllsuh Ost-O to 

)·.u by express. c. 
ti. lI.. nulstkl wos- 
amlsssslu-. You cbn 
I—.xu--sjt:eu1ul Ist-! it 

» 
— 

». s ou your neun-It 
esxksktkss »in-o satt 
U luuntl II:!’1ka!’ 
duknlmshorx st 
ntkcly us fu«-Stahl 

tritt the Hqsf 
chsscsflll 

VALUUW eve- 
Hiw m- Ists-I 
us pay the II- 
kirssus Ist-Ist F zäkcsüls As 
un. 01 pro-I 
sit-umn- cis-kos- 

kliskkssa vlll ist«-Ue 50 l« II 
cis-n- Iur l.000 tolle-. 

1..u—kyl«t»t sys- m nu EW still IHMHUItsutksokmwst 
--s«’s O« I·l««h. ists H- h um«-, tsnl. full Wem-. llnstl 
lit« um«-n Hm sum-· sicut sit-. i- html-, makes-seit Vo 
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